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Wirtschaftsförderung Region Göttingen Northeim GmbH (WRGN GmbH) - Weisungsbeschluss zur 
Aufnahme der neuen Gesellschafter und Änderung des Gesellschaftervertrages 
 
Anlagen: - 2 - 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen 

jährliche Folgekosten Eigenanteil erwartete Einnahmen (Zu-
schüsse, Beiträge o.ä.) 

0,00 0,00 
keine 

0,00 0,00 
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Beschlussvorschlag: 
 
Samtgemeindebürgermeister Daniel Kaiser wird als Vertreter der Samtgemeinde Hattorf am Harz  
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH 
folgende Beschlüsse zu fassen: 
 

1. Der Aufnahme der neuen Gesellschafter und damit verbundenen Stammkapitalerhöhung 
zum 01.01.2025 sowie der Ausgabe der neuen Geschäftsanteile wird zugestimmt. 

 
2. Dem neuen Gesellschaftsvertrag der Wirtschaftsförderung Region Göttingen Northeim 

GmbH wird zugestimmt. Redaktionelle Änderungen sowie sonstige Veränderungen des Ver-
trages, die keine Änderungen von grundsätzlicher Bedeutung darstellen, können durchge-
führt werden. 



 

Erläuterung: 
 
Gemäß Beschluss des Samtgemeinderates vom 25.09.2014 ist die Samtgemeinde Hattorf am Harz 
mit Wirkung vom 01.01.2015 der Wirtschaftsförderung Region Göttingen GmbH beigetreten. Der   
damalige Samtgemeindebürgermeister wurde zum Vertreter der Samtgemeinde Hattorf am Harz in 
der Gesellschafterversammlung gewählt und gleichzeitig ermächtigt, die notwendigen Verträge abzu-
schließen.   
 
Die WRG GmbH ist Ansprechpartner in Fragen der wirtschaftlichen Entwicklung für Unternehmen, 
Gemeinden und Institutionen in der Region Göttingen. Sie unterstützt die Entwicklung und Förderung 
von Industrie, Gewerbe, Handwerk und Handel durch unterschiedliche Dienstleistungen. 
 
Vor dem Hintergrund der vielfältigen wirtschaftlichen Herausforderungen sollen die Chancen einer 
Erweiterung der WRG GmbH im Zuge der Ausweitung der Interkommunalen Zusammenarbeit         
genutzt werden. 
 
Diese Erweiterung soll in Form der Aufnahme des Landkreises Northeim sowie den elf Städten und 
Gemeinden des Landkreises Northeim als Gesellschafter erfolgen und die WRG GmbH sodann zum 
01.01.2025 unter der Firmierung Wirtschaftsförderung Region Göttingen Northeim GmbH (WRGN) 
agieren. 
 
Durch diese Zusammenarbeit können Synergieeffekte erzielt werden und somit eine stärkere regio-
nale Wirtschaftsentwicklung in der Region Göttingen Northeim erfolgen. Des Weiteren würde durch 
eine Bündelung von Ressourcen und Fachkenntnissen aus beiden Regionen eine effizientere Nutzung 
von wirtschaftlichen und infrastrukturellen Ressourcen für gemeinsame Projekte und Initiativen ge-
schaffen.  
 
Darüber hinaus wäre durch eine Erschließung neuer Geschäftsmöglichkeiten die Attraktivität für In-
vestoren, Fach- und Arbeitskräfte sowie Gründer*innen erhöht und dadurch würde die Wettbe-
werbsfähigkeit gesteigert werden. Außerdem könnten sich durch die Einbindung der neuen Gesell-
schafter Netzwerke und Kooperationen in der Wirtschaftsförderung weiter vergrößern. 
Insgesamt kann durch die Erweiterung des regionalen Handlungsfeldes der zukünftigen WRGN GmbH 
die regionale Wirtschaftsstruktur gestärkt und das Wachstumspotenzial beider Regionen verbessert 
werden.  
 
Im Rahmen eines Interessensbekundungsverfahrens im Landkreis Northeim haben alle Städte und 
Gemeinden des Landkreises Northeim ihre Bereitschaft zum Beitritt erklärt, sodass, inklusive des 
Landkreises Northeim, zwölf neue Gesellschafter der WRGN GmbH beitreten würden. 
 
Durch die Aufnahme der neuen Gesellschafter und deren Einlagen und Finanzierungsanteile wäre die 
finanzielle Basis der Gesellschaft gestärkt, um somit die Aktivitäten und Programme zur Wirtschafts-
förderung durch die WRGN GmbH in der erweiterten Region ausbauen und intensivieren zu können. 
 
Der Beitritt der neuen Gesellschafter soll im Rahmen einer Stammkapitalerhöhung (§ 55 GmbHG)   
erfolgen. Dementsprechend ist der Gesellschaftsvertrag vom 09.02.2022 zu ändern. 
 
Die Samtgemeinde Hattorf am Harz ist aktuell mit einem Anteil von 0,7 % des Stammkapitals an der 
WRG GmbH beteiligt. Gemäß § 7 Buchst. f) und g) des aktuellen Gesellschaftsvertrages beschließt die 
Gesellschafterversammlung über die Aufnahme weiterer Gesellschafter und die dafür notwendige 
Veränderung des Gesellschaftsvertrages.  
 
 



Nach § 138 Abs. 1 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) ist der Vertreter der 
Samtgemeinde Hattorf am Harz, in diesem Fall Samtgemeindebürgermeister Daniel Kaiser, in der  
Gesellschafterversammlung der WRG GmbH verpflichtet, die Interessen der Samtgemeinde Hattorf 
am Harz zu verfolgen und ist daher an die Beschlüsse des Samtgemeinderates gebunden. 
 
Um künftig ein den Verhältnissen entsprechendes Bild zwischen dem Landkreis Göttingen und dem 
Landkreis Northeim in der WRGN GmbH darzustellen, wurden wesentliche wirtschaftsrelevante Para-
meter der beiden Landkreise gegenübergestellt. Dieses Verhältnis soll sich auch in der Aufteilung des 
Stammkapitals, der Stimmrechte und der Finanzierungsanteile wiederspiegeln. Die genaue Aufteilung 
ist der beigefügten Anlage 2 zu entnehmen. Dabei können für die bisherigen Gesellschafter die beste-
henden Finanzierungs- sowie Einlageverhältnisse entsprechend des aktuellen Gesellschaftsvertrages 
vom 09.02.2022 fortgeschrieben werden. 
 
Die bisher in einer zusätzlich zum Gesellschaftsvertrag geschlossenen Vereinbarung zur Finanzierung 
gemäß § 20 des Gesellschaftsvertrages vom 09.02.2022 soll aufgehoben und die Regelungen zur  
Zahlungsweise zukünftig in § 20 des Gesellschaftsvertrages berücksichtigt werden. Über § 20 Abs. 2 
i.V.m. § 7 Buchst. h) des Gesellschaftsvertrages der WRGN GmbH soll zukünftig die Höhe der Beiträge 
per Beschluss der Gesellschafterversammlung geregelt werden. 
 
Im Zusammenhang mit den Neuregelungen zur Aufnahme des Landkreises Northeim sowie seiner 
Städte und Gemeinden wurde der Gesellschaftsvertrag auch in anderen Punkten aktualisiert und    
ergänzt. Diese Änderungen sind im beigefügten Entwurf grau unterlegt dargestellt. 
 
 
 
 
gez. Kaiser 
 


